
Schwarze Tauben

Schwarze Tauben bringen keinen Frieden.

Ihr Schnabel trägt den Ölzweig nicht!

Denn ihnen ist die Kraft beschieden,

die töten kann für jenes Weltgericht,

das, ausgesucht von raffinierten Bösen,

bestimmt ist gute Menschen zu erlösen…

erlösen von der Last des Denkens allezeit,

von Sorgen die den Lebenslauf bestimmen,

von Kriegen, Elend und dem Liebesleid,

in dem der Sehnsucht Flüche schwimmen.

Sie fliegen mit den Hexen in der Luft –

so sie der schwarze Satan zu sich ruft!

Sie sind verflucht dazu uns zu betäuben,

wobei der Armageddon nach uns sucht…

Wir können uns nicht länger sträuben.

Vor uns eröffnet eine schwarze Schlucht,

ein Weltgeheimnis, das gern ewig Nacht

und unbeherrschbar bliebe: Teufelsmacht! 

Der echte Hintergrund des argen Treibens.

Doch wer das Schicksal lesen kann und will,

der füge, durch die Kunst des Schreibens,

Metaphern ein: „Die Tauben auf den Grill!“

Dann fliege seine Seele totenleicht davon…

Ja, schwarze Tauben haben generell Saison! 
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